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BELGIEN BRÜSSEL

Haus der Künstler
Seit jeher beherbergte das ehrwürdige Jugendstilgebäude Kunstschaffende – genau das 

richtige Zuhause für Elena Barenghi, einer wahren Künstlerin der Innenarchitektur.

TEXT: M. CZAUDERNA, KURT G. STAPELFLEDT I FOTOS: GIORGIO POSSENTI, VEGA MG



Linke Seite: Die Fassade
des Jugendstilgebäudes
ziert ein Bild der grie-
chischen Göttin Athene. 
Diese Seite: Die Treppe
stammt aus der Bauzeit
des Hauses, Elena und
ihr Architekt haben sie
aufwändig restauriert.

Elena Barenghi (46) mit ihrer
Tochter. Beruf Derzeit arbeitet
Elena als Innenarchitektin, aber
auch als Künstlerin, Sängerin,
Fotografin und Poetin war sie
bereits erfolgreich. Lieblings-
raum Das ehemals als Atelier
konzipierte Wohnzimmer mit
seinen fantastischen Fenstern. 

Hier wohnt ...



Atelierfeeling in
jedem Raum

Die riesigen Atelierfenster
lassen ein Maximum an
Licht in die überhohen
Räume. Die Holzrahmen
sind noch Originale. 
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Geschickt managt Elena
den Balanceakt zwischen 
traditionellen Elementen,
modernen Akzenten und
ihrer persönlicher Note. 
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„In puncto Innenarchitektur habe ich
gerade das Gefühl, alles erreichen zu können“, sagt
Elena Barenghi zufrieden. „Ich habe in meinem Le-
ben schon so viel erlebt, gesehen und ausprobiert.
Dank all dieser Eindrücke und Erfahrungen kann ich
jetzt so viel mehr bieten. Ich fühle mich komplett und
völlig sicher in dem, was ich tue, und irgendwie
scheint sich das auch auf meine kreative Arbeit zu
übertragen“, erklärt sie lächelnd weiter. Kunst, Foto-
grafie, Poesie und Gesang – für all diese Bereiche leb-
te die 46-Jährige ihre Leidenschaft bereits aus. „Aber
schon seit ein paar Jahren zieht es mich eben immer
mehr in Richtung Interior Design, es ist meine neue
Berufung geworden“, so die Wahl-Brüsselerin. Welch
ein Glück, dass sie mit ihrer Tochter gerade jetzt ein
Haus bezog, das auf eine Künstlerin wie Elena
scheinbar nur gewartet hat: Eines der schönsten Ju-
gendstilgebäude der Stadt darf sie ihr Eigen nennen.
Seit es Anfang des 20. Jahrhunderts vom damaligen
Stararchitekten Ernest Blerot für die Künstlerin
Louise De Hem gebaut worden war, haben sich hier
viele kreative Genies die Klinke in die Hand gegeben.
„Das Haus hat eine aufregende und wunderbare Ge-

schichte, unter anderem war es zum Beispiel auch
einmal eine Tanzschule. All diese Erinnerungen galt
es zu erhalten. Das war mir und meinem Architekten
Pierre Lhoas sofort klar“, meint Elena. Von den Gra-
nitböden über die imposante Holztreppe bis hin zu
den riesigen, detailreichen Fensterrahmen restaurier-
ten die beiden akribisch das Innenleben des ehrwür-
digen Gebäudes. „Es war eine perfekte Zusammenar-
beit“, schwärmt die Interior Designerin, „Pierre ar-
beitete die architektonischen Details aus und ich
kümmerte mich um die Einrichtung.“ Nie fehlte es
ihr an Ideen oder einer genauen Vorstellung, wie ihr
Zuhause am Ende aussehen sollte. Gemälde, Skulptu-
ren und Fotografien – für die kreative Entdeckerin
war es ein Leichtes, die hohen Räume mit Seele,
Kunst und Persönlichkeit zu füllen und sich so in die
lange Reihe talentierter Künstler, die das Gebäude
über die Jahre hinweg beherbergte, einzureihen. 

Lage Das Haus steht im Zentrum von Brüssel. Baujahr 1902.
Größe Wohnfläche: ca. 400 qm. Highlight Zwei Schlafzim-
mer vermietet Elena als Bed & Breakfast an Brüssel-Besucher.

Auf einen Blick ...

1 Ob Designklassiker oder
Neuentdeckung – jedes
Möbel in Elenas Wohnung
hat vor allem eins: Stil.
2 Van Gogh-Bildbände,
kuriose Skulpturen und
traditionelles Handwerk
schaffen kunstvolles Flair.
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Offene Regale rund um
den außergewöhnlichen
Herd zeigen Schönes, die
deckenhohe Schrankwand
versteckt Notwendiges. 

Elegant und
lässig zugleich




